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Bericht der Pfarrjugendleitung 2013
Ein ereignisreiches Jahr liegt hinter uns und wir haben uns wohl mal wieder selbst übertroffen.
In unserem Bericht erfährst du, welche Aktionen wir 2013 hatten (wenn du nicht eh dabei warst).

1 Mitglieder
Ein weiteres Jahr konnten wir viele Kinder und Jugendliche für die KjG begeistern und freuen uns
neue Mitglieder begrüßen zu dürfen. Nach wie vor ist Altenfurt die mitgliederstärkste KjG-Pfarrei
im Diözesanverband Eichstätt. Trotzdem wollen wir uns nicht zurück lehnen und besonders in der
Kinderstufe für die KjG-Mitgliedschaft werben.

2 Gruppenstunden
Momentan haben wir drei Gruppen, die sich regelmäßig im Pfarrheim treffen.

2.1 Gruppenstunde von Graui, Lippi und Chriss
Jeden Donnerstag um 17:30 Uhr war Zeit für die coolste Gruppe in da Hood of Altenfurt. Durch-
schnittlich mit mehr als zehn Grüpplingen vertreiben wir die Langeweile durch eine Vielzahl an
Aktionen.  Besonders  beliebt  war  das  Werwolfspiel  und  vor  allem  der  Weiterbau  unseres
menschengroßen Loopinglui Spiels *hust hust* Auch zur Weihnachtszeit wurden wieder Plätzchen
gebacken und eine besinnliche Weihnachtsfeier veranstaltet.
Gruppenstunde: Donnerstag 17:30 – 19:00, Mädchen und Jungen, 14 – 16 Jahre
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Jahr Kinder Jugendliche
2011 26 18 26 70
2012 19 22 28 69
2013 22 29 29 80
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2.2 Mädelstruppe rund um Julia und Steffi
Das Jahr vergeht bei uns immer wie im Flug! Es gibt sooo viel was man alles machen kann. Kochen,
Backen, Spiele spielen und Filme schauen. An den Geburtstagen darf  sich das Geburtstagskind
immer etwas wünschen, was dann in der kommenden Gruppenstunde zusammen gemacht wird.
Das  erfordert  eine  Menge Planung,  ist  aber  immer  wieder  ein  großer  Spaß.  Neben all  diesen
"kleinen Aktionen" hatten wir dieses Jahr allerdings auch etwas größere im Angebot. Cocktails und
Smoothies  selber  machen,  einen Wellnesstag  und die  schon traditionelle  aber  jedes  Jahr  sehr
lustige Gruselparty.
Gruppenstunde: Dienstag 17:30 – 19:00, Mädchen, 11 – 14 Jahre

2.3 Gruppenstunde von Aris, Joshi, Matze & Mofti
Von A wie Azerlatschen bis Z wie Zzzzz… naja Z halt eben wurde alles hoch und runter gespielt. Des
Öfteren wurde auch etwas für den guten Gaumen geboten um ein paar Sterneköche zu erschaffen.
Auch wollen wir uns hier bei unserer Leitung für die gute Zusammenarbeit bedanken. Vor allem bei
den Schrages,  die  uns  immer zuverlässig  den Schlüssel  und ein  paar  nette  Worte  die Treppen
hinunter geworfen haben.
Gruppenstunde: Dienstag 17:00 – 18:30, Jungen, 8– 12 Jahre

3 MitarbeiterInnen
Ein FETTES Dankeschön geht an alle ehrenamtlichen MitarbeiterInnen der KjG Altenfurt. Dieses
Jahr  haben wir  uns  bei  den besten  Jungs  und Mädels  die  wir  finden konnten mit  Essen  vom
Chinesen bedankt. Wir hoffen auf weitere gute Zusammenarbeit im Jahr 2014 und lasst euch über-
raschen was es dieses Jahr  als  Dankeschön gibt  ;)  Auch anzumerken ist  natürlich,  dass unsere
starke Truppe immer auf der Suche nach weiteren helfenden Händen ist und wir euch gerne auch
mit einbinden in die zu erledigenden Aufgaben der KjG Altenfurt.
Ein großer Dank geht an unsere Kassenprüfer Tobias Zapf und Markus Sauerbeck, unseren Geträn-
kewart Christian Graumüller und unsere Diözesanleitung.
Ein herzliches „Vergelt's Gott“ auch an unsere Geistlichen Pfarrer Lenz, Kaplan Schaum, Diakon
Sebastian Magiela, sowie an Gemeindereferenten Lucian Mot. Ebenso ein großes "Dankeschön!"
an Frau Grander und Frau Fischer im Pfarrbüro.
Ihnen und allen anderen HelferInnen, LiebhaberInnen und GönnerInnen der KjG Altenfurt sei Dank
gesagt für Ihre Unterstützung. Wir freuen uns auf ein neues Jahr voll guter Zusammenarbeit!

4 Fasching
Am 25.01.  feierten wir den traditionellen Kinderfasching mit über 60 Kindern.
Von Jahr zu Jahr bekommt unser Faschingsspektakel mehr Zulauf und so langsam
platzt  das  Pfarrheim bei  Polonaise,  Reise-nach-Jerusalem und Zeitungstanz  aus
allen Nähten. Vor allem bei der Stimmungs-Kanone brachten die Kinder die Wände
gehörig zum Wackeln. Unter all den prächtigen Verkleidungen war es wieder sehr
schwer, die Sieger festzustellen. Schlussendlich standen sie fest: Platz 3 ging an einen
kleinen Landstreicher, Platz 2 sicherte sich eine traditionell geschminkte Chinesin und
auf Platz 1 schaffte es der Rennfahrer.
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5 Altkleidersammlungen
Im März und Oktober führten wir wieder die Straßensammlung in Altenfurt durch und konnten
mehrere  Tonnen  Schuhe  und  Altkleider  für  die  Textilsammelstelle  der  Pfarrei  einbringen.
Im Frühjahr sammelten wir erstmals mit PKW und Anhängern, im Herbst hatten wir dann wieder
einen Pritschenwagen, der uns dankenswerter Weise von der Firma Fallert & Schmidt zur Verfü-
gung gestellt wurde.
Zusammen mit der Oktobersammlung legten wir auch einen Putz- und Aufräumtag im Pfarrheim
ein. Die Zelte im Dachboden wurden abgehängt, Gruppenzimmer und Küche gründlich gereinigt
und die diversen Schränke ausgemistet und sortiert.

6 Osterrosenverkauf
Am Karfreitag verkauften wir nach dem Gottesdienst 500 Osterrosen. Etwas vom Erlös
blieb in der Pfarrei und einen Teil erhielten die kirchlichen Jugendbands in Nürnberg.
Der Großteil aber ging wieder an ein soziales Projekt. So konnte der  Bund der deut-
schen katholischen Jugend (BDKJ) dieses Jahr eine Spende von 5.888,51 Euro an den
Kinderhospizdienst Nürnberg überreichen.

7 MitarbeiterInnen-Danke-Essen
Um allen Mitarbeitern der KjG Altenfurt zu danken, lud die Pfarrjugendleitung am
23.03. zum Essen ins Pfarrheim ein. Es gab allerlei Köstlichkeiten des Asiaten Hao in
Altenfurt. So verbrachte man einen geselligen Abend mit Ente süß-sauer und Rind-

fleisch in pikanter Soße. Im Anschluss saß man noch zusammen und suchte sich aus dem Reper-
toire an Spielen einige heraus um den Abend ruhig ausklingen zu lassen.

8 Neon-Party
Am 19.04.2013 zelebrierten wir zum ersten Mal unter dem Motto NEON und
erhielten wahnsinnige Zustimmung bei den Gästen. In den gesamten Räumen
und Gängen tauschten wir normale Glühlampen gegen Schwarzlichtlampen und
-scheinwerfer. Jede weiße und neon Farbe wurde im Licht der Schwarzlichtlampen
erhellt. Um unter der Menge nicht unterzugehen, bedruckten wir uns mühsam eigene
weiße T-Shirts mit Pinsel und Farbe. Ich glaube es steht außer Frage, dass eine NEON
Party Vol.2 gibt?

9 Spiele-Tag
Im April  gab es in unseren Kellerräumen zum ersten mal einen Spieletag für groß und klein. Es

wurde  Siedler,  Monopoly  und  vieles  mehr  bis  spät  in  die  Nacht  gespielt.
Der Tag ist zwar gut angekommen, jedoch war noch genug Platz und Spielauswahl für
mehr Vorhanden. Ob wir wieder einen Spieleabend anbieten?! Lasst euch überraschen :)

10 Fronleichnam
Bei der Fronleichnamsprozession gestaltete die KjG wieder den ersten Altar. Ein großer Dank geht
an die Gruppe von Julia und Steffi, die wieder den Blumenteppich machten. Zudem trugen Mitar-
beiterInnen selbst formulierte Fürbitten vor. Aus der Gemeinde erhielten wir viel Lob dafür.
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11 Survival-WE
Auch dieses Jahr rückten wir wieder nach Bernheck aus,  um ein Wochenende in der Natur zu
verbringen. Mit durfte nur das nötigste, denn das Motto lautete "Survival". Es wurde Wild gegrillt,
Hütten  gebaut  und  Lagerfeuer  gemacht.  Leider  hatten  wir  das  Wetter  wohl  unterschätzt  und
wurden vom Abhang gespült.  Nicht  nur  unsere  Feuerstelle  glich einem kleinem See,  auch die
gebauten Hütten  und Unterstände  wurde  von Wind und Wetter  förmlichst  zerstört,  was  aber
unsere Laune aber nicht gesenkt hatte ;) Dieses Jahr würden wir uns über etwas Zuwachs in der
Survivler-Familie freuen. Eingeladen ist ein jeder der weder Wind noch Regen oder Affen fürchtet :)

12 Kanu-Tour
Auch in diesem Jahr machten wir uns wieder auf den Weg um die Altmühl unsicher zu machen.

Anders  als  im  letzten  Jahr,  weiteten  wir  das  Angebot  auf  die  Minis  mit
großem Erfolg aus. Mit insgesamt 14 Jugendlichen und 5 Betreuern fuhren

wir von Eichstätt bis Gungolding und da das Wetter so schön war, schwamm
der ein oder andere auch mal ein Stückchen im Wasser. (natürlich rein freiwillig)

Bei  Lagerfeuer,  Aramsamsam,  Marshmallows  am  Stock  und  einer
geheimen Substanz aus der Schöpfkelle über dem Feuer geschmolzen mit

Milch, Marshmallow, Zimt und Butter ... Hups verraten... ließen wir den Abend ausklingen.
Der  zweite  und letzte  Tag  unseres  Ausfluges  begann mit  einem ausgewogenen Frühstück  und
anschließendem Aufräumen des Zeltplatzes. Erst als alles wieder sauber war, legten wir die Boote
ins Wasser und fuhren unserem Ziel entgegen. Das Letzte Stück zum Bahnhof wurde dann noch zu
Fuß bewältigt, was der Stimmung aber keinen Abbruch tat. So hatte man noch die Möglichkeit
unterwegs etwas Football zu spielen.

13 Johannisfeuer & Pfarrfest
Wie jedes Jahr gab es BRAAATWÖÖÖÖRSCHT von den 3 Sterne Köchen der KjG. Auch der Pfarrfest
Aufbau und Abbau der Hütten sowie sämtlicher Bänke und Tische gehörten mal wieder zur Arbeit
der "Jugend". Hier sei auch mal erwähnt das die Jugend mittlerweile ebenfalls am Arbeiten ist und
freite Tage leider nicht auf den Bäumen wachsen. Dennoch klappte alles dank des guten Zusam-
menhalts der "Mäännnnnäääär" und ja natürlich auch unsere Mädls. Nächstes Jahr würden wir
uns auch hier freuen, wenn wir ein paar neue Gesichter motivieren könnten, uns ein paar Tage
unter die Arme zu greifen. Am Samstag Mittag fand wie immer das Väter-Söhne Fußball-Spiel statt.
Leider dieses Jahr ohne die Anwesenheit aller Mitarbeiter "Ja wo sind den nur alle, wir sind doch
richtig hier am Platz!?!". Sonntag Nachmittag gabs unser mittlerweile traditionelles Bierkästenklet-
tern. Zum Schluss nochmal ein Dankeschön die Band "KanDo", die uns mit einer befreundeten
Cover-Band den Freitag-Abend musikalisch verschönert haben.

14 Jugendgottesdienste
In Altenfurt gab es heuer zwei Jugendgottesdienste.
Am  21.  Juli  gestalteten  wir  zusammen  mit  den  Firmlingen  und  unserer
Jugendband „Living Stones“ eine Messe. Dabei wurde Caroline Braun verab-
schiedet, die jetzt ein Jahr als freiwillige Helferin in einem Straßenkinderpro-
jekt in Südafrika arbeitet. Im Anschluss grillten wir für die Gemeinde bei schönstem
Wetter hinter dem Pfarrheim.
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Am 8. Dezember fand dann der erste „Got(t) to know“-Gottesdienst in Altenfurt statt. Das war der
Auftakt  der  neuen Jugendgottesdienstreihe  im  Dekanat  Nürnberg-Süd,  von  der  die  bisherigen
KULT-Gottesdienste  abgelöst  werden.  Mit  moderner  Musik,  vielen  Lichteffekten…  erlebten  die
ca. 40 BesucherInnen einen Gottesdienst der etwas anderen Art.

15 Zeltlager
Wie auch in den letzten Jahren war das Zeltlager vollständig ausgebucht.
Anders jedoch diesmal bereits nach 3 Wochen! Das liegt bestimmt an
unseren großartigen Gruppenleitern *klopf klopf*

Unter  dem  Motto  „Das  magische  Turnier“
verbrachten wir  wieder 7 Tage ohne Technik
und  Strom  in  der  Nähe  von  Schnaid.  Die
Kinder  und  Jugendlichen wurden  zu  Beginn  in
4 Häuser eingeteilt und mussten die Woche hinweg schwie-
rige  Aufgaben  bewältigen.  Für  erfüllte  Aufgaben  oder
lobenswertes  Verhalten  erhielt  das  jeweilige  Haus  Zusatzpunkte,  bei
Regelverstößen Minuspunkte.  Diese  Punkte  konnten abends  am  Lager-
feuer eingelöst werden. Natürlich besuchten wir auch wieder zwei mal ein
Schwimmbad,  damit  jeder  mehr  oder  weniger  frisch  gewaschen  nach
Hause ging.

Das Zeltlager der KjG Altenfurt: Wie immer ein voller Erfolg.
Um die schönen Eindrücke und Erlebnisse von dem Zeltlager noch einmal Revue geschehen zu
lassen veranstalteten wir auch dieses Jahr wieder ein Nachtreffen für unsere Kinder und Eltern. Für
das leibliche Wohl wurde mit Kaffee und Kuchen gesorgt. Hier auch noch mal ein großes Danke-
schön an die Eltern, die uns dabei mit Kuchen unterstützt haben.

16 Aus DV und BDKJ
An dieser Stelle ein kurzer Einschub, was es aus dem Diözesanverband der KjG und aus unserem
Dachverband BDKJ (Bund der deutschen katholischen Jugend) zu berichten gibt:

16.1 Diözesankonferenz (DiKo)
Die jährliche Diözesankonferenz fand von 11. bis 13. Oktober in der Alten Schule Morsbach statt.
Mit einer siebenköpfigen Gesandtschaft vertraten wir die KjG Altenfurt würdig. Leider konnten wir
aber  nur  4  unserer  6  Stimmen  wahrnehmen,  da  uns  weibliche  Delegierte  fehlten  (Parität).
An den drei Tagen wurde die Arbeit des vergangenen Jahres diskutiert, Pläne für 2014 geschmiedet
und Visionen für unseren Verband erarbeitet. Aber auch der Spaß kam natürlich nicht zu kurz.
Wir freuen uns, dass Thomas Anderl für die KjG Altenfurt in den Diözesanausschuss (DA) gewählt
wurde. Außerdem konnte das Amt der Geistlichen Leitung mit Andreas Baum (Pfarrei Maximilian
Kolbe, Langwasser) neu besetzt werden, der in der Diözesanleitung (DL) jetzt auch für Altenfurt
zuständig ist. Wir wünschen allen „Neuen“ viel Freude bei Ihrer Arbeit.
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16.2 Schulungsangebote
Als KjG legen wir viel Wert auf die Qualifikation unserer GruppenleiterInenn.
Im vergangen Jahr wurde wieder die Osterschulung und ein Erste-Hilfe-Kurs
angeboten. Aus Altenfurt war leider niemand dabei, dafür haben sich für 2014
schon  viele  Interessenten  gemeldet.  Auf  Anregung  aus  Altenfurt  gibt  es
nächstes  Jahr  erstmals  ein  Fortbildungskurs  für  Ältere,  die  sich  wegen
Arbeit/Studium keine ganze Woche frei nehmen können.

16.3 Sonstiges
Die  Aktion  „Nikolaus  statt  Santa  Claus“  fand  auch  2013  statt.  Heuer  haben  wir  aber  keine
Nikoläuse mehr verkauft, da letztes Jahr fast die Hälfte übrig blieb.
Unter dem Motto „Zu schade für die Schublade“ gab es im Sommer eine Sammelaktion für alte
Handys. Leider sind die Informationen dazu auf dem Weg nach Altenfurt hängen geblieben, was
wir auch bei der Diko bemängelt haben.
Zu  den  Wahlen  im  Herbst  startete  die  KjG-Eichstätt  die  Aktion  „Thomas  Morus  und  Du“.
Von Plakatwänden in Nürnberg regte unser Schutzpatron zur Meinungsbildung an, dazu wurden
verschiedene  Postkarten  unters  Volk  gebracht.  Auf  Youtube  findest  Du ein  Interview mit  ihm.
Bei der BDKJ-Diözesanversammlung wurde das Projekt mit dem Alois-Brems-Preis ausgezeichnet.
Im September fand die erste Jugendwallfahrt der Diözese Eichstätt statt. Nach einem Fußweg mit
mehreren Stationen fand der Abschlussgottesdienst mit Bischof Gregor Maria auf einem Schiff auf
dem Brombachsee statt.
Unsere Verbandszeitschrift  „KuB“ solltest  du als  KjG-Mitglied vier  mal  im Jahr erhalten haben.
Im  „Bumerang“  bekommst  du  Informationen  über  die  katholische  Jugendarbeit  in  Nürnberg.
Der Bumerang erscheint 3x jährlich online auf www.katholischejugend-nuernberg.de, wer ihn auf
Papier bekommen möchte soll eine kurze Mail an bumerang@stadtkirche-nuernberg.de schreiben.

17 Oktoberfest-Party
Dieses Jahr war die Oktoberfestparty Vol. 4 angesagt. Es hat sich mittlerweile herumgesprochen,
dass es immer eine Menge zu Feiern und gute Laune gibt. Daher fanden dieses Jahr deutlich mehr

Besucher zum kleinsten Oktoberfest der Welt. Trotz Zeitverzögerung um eine Stunde
nach hinten, war die Party mit über 160 Gästen sehr gut besucht. Bis in die frühen
Morgenstunden wurde gesungen, getanzt und gelacht. Schön zu sehen war auch,
dass immer mehr Gäste eine Tracht tragen, sodass ein richtiges Oktoberfestgefühl
aufkam. An diesen Erfolg würden wir 2014 gerne wieder anknüpfen.

18 KjG Ausflug
Ob Entspannung im Whirlpool, Hautreinigung im Salzbad, Kunststücke auf dem Sprungbrett oder
Nervenkitzel in einer von gefühlten 30 neuen Rutschen - im Kristall Palm Beach war für Jedermann
etwas dabei. So stürmten wir am 30. November das Palm Beach mit 27 Kindern und 12 Betreuern
für 4 Stunden. Neues Highlight: Eindeutig die Loopingrutsche!

19 Mädelsbrunch
Auch in  diesem Jahr  trafen  sich  wieder  unsere  Mädels  auf  ein  leckeres  Häppchen aus  Lachs,
Mango, Brötchen, Käse, Wurst, Melone, Tomate Mozzarella und vieles mehr in der KjG. Bei fröhli-
chem Geplaudere wurde kräftig geschlemmt. Auch Jungs waren am Ende für die Restevernichtung
vor Ort und Stelle. Man(n) durfte das gute Essen ja nicht verkommen lassen…
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20 Weihnachten
Nach der Christmette verkauften wir wieder Glühwein, Tee und Lebkuchen. Danach trafen sich
Aktive und Ehemalige der KjG Altenfurt noch zu Feuerzangenbowle und gemütlichem Beisammen-
sein im Gruppenzimmer.

21 Sonstiges und Ausblick

21.1 Spenden
Was lange währt… Zu Weihnachten konnten wir endlich eine Spende über 100€ für den Generatio-
nengarten „Zeitlos“ an das Caritas Pirckheimer Seniorenheim überreichen. Den Dank der Heimlei-
tung möchten wir an dieser Stelle an alle SpenderInnen weitergeben. Wir sind alle herzlich einge-
laden den Garten auch zu besuchen und den generationsübergreifenden Kontakt zu pflegen.

21.2 Angebote für Mädchen
Uns ist aufgefallen, dass ca 2/3 unserer Mitglieder Jungen sind und es auch bei den Mitarbeite-
rInnen recht wenige Frauen gibt. Das haben wir zum Anlass genommen, uns in
der PJL und in der November-MAR mit dem Thema „Gendermainstreaming“ zu
befassen. In  Kleingruppen wurden mögliche Ursachen diskutiert  und Ideen
gesammelt, wie wir die KjG Altenfurt auch für Mädchen noch interessanter
machen können. Dazu wollen wir im neuen Jahr Aktionen anbieten, die sich
besonders an Mädchen richten. Am liebsten wäre es uns, wenn du dafür
konkrete Vorschläge in der Mitgliederversammlung einbringst.

21.3 Osteragape 2014 und Osterfeuer
2014 sind wir wieder mit der Osteragape dran. Nach der Auferstehungsfeier in der Osternacht sind
alle ganz herzlich zum gemeinsamen Essen und Feiern eingeladen. Auch das Osterfeuer ist in den
letzten Jahren schrittweise an die KjG übergegangen. Wir würden uns freuen, ganz viele KjGle-
rInnen vor dem Gottesdienst am Feuer begrüßen zu dürfen.

21.4 PGR-Wahlen 2014
Am  am  16.  Februar  2014  wird  ein  neuer  Pfarrgemeinderat
gewählt. Ab 14 Jahren darfst du wählen, ab 16 sogar selbst kandi-
dieren. Hast du Lust oder kennst du geeignete Leute? Dann sag es
uns  oder  wirf  einen  „Tippzettel“  in  die  aufgestellten  Boxen!
KandidatInnen-Vorschläge kannst Du noch bis 19. Januar machen.
Wir würden uns freuen, wenn die KjG wieder stark vertreten ist.

Wir  hoffen,  du  hattest  im  vergangenen  Jahr  genau  so  viel  Spaß  mit  der  KjG  wie  wir.
Nun freuen wir uns zusammen mit dir auf ein erlebnisreiches Jahr 2014.

Deine Pfarrjugendleitung

Johannes  Steffi Chris Michi
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